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PERSO N ALIA

Der Zentrale Fachausschuß Entomologie
gratuliert:
im Juli

H errn  H erm ann Dahlke, Angerm ünde, 
zum  83. G eburtstag 

H errn  Otto Hoja, Neuhausen, 
zum 81. G eburtstag 

H errn  K arl R itter, Gera, 
zum 77. G eburtstag 

H errn  Dr. Lothar Britz, Leipzig, 
zum 65. G eburtstag 

H errn  Dr. G ünther Israel, Leuna, 
zum 60. G eburtstag 

H errn  K arl Lipinski, Riesa, 
zum 60. G eburtstag 

H errn  Dr. G erhard  Hertzei, M ühlhausen, 
zum 50. G eburtstag

im August

H errn  H anns Berger, Leipzig, 
zum 77. G eburtstag 

H errn  Edgar Fichtner, Leipzig, 
zum 75. G eburtstag 

H errn  Heinz Muche, Radeberg, 
zum 75. G eburtstag 

H errn  W erner Schmidt, Meerane, 
zum 60. G eburtstag

im September

H errn  Erich Haeger, Glienicke, 
zum 93. G eburtstag 

H errn  Hans Kolar, Stendal, 
zum 80. G eburtstag 

H errn  Dr. G erhard  Meier, Bad D ürrenberg, 
zum 75. G eburtstag

im Oktober

H errn  G erhard  M arschner, Zwickau, 
zum 83. G eburtstag 

H errn  K urt Schädlich, Schmölln, 
zum 76. G eburtstag 

H errn  M artin  W interm ann, Dorfchemnitz, 
zum 65. G eburtstag

im November

H errn Dr. Siegfried Werncke, Brandenburg, 
zum 81. G eburtstag 

H errn Prof. Dr. Hans Joachim  Müller, Jena, 
zum 75. G eburtstag 

H errn Heinz Schmidt, Aschersleben, 
zum 75. G eburtstag

im Dezember

H errn Max Füge, Leipzig, 
zum 78. G eburtstag 

H errn Dr. Joachim  Oehlke, Eberswalde, 
zum 50. G eburtstag

Allen Jubilaren  w ünschen w ir alles Gute und 
noch viele Jah re  beste G esundheit und Schaf
fenskraft.

Hans Kolar — 80 Jahre

Am 29. Septem ber 1986 vollendet HANS KO
LAR sein 80. Lebensjahr. Schon seit seiner 
Jugendzeit gilt sein Interesse der W elt der In 
sekten. Seine Lieblinge sind die S chm etter
linge, doch auch m it der Feststellung der im 
Kreis S tendal vorkom m enden Libellen ha t er 
sich beschäftigt. Seine erste Sammlung, die er 
sich angelegt hatte, ging im zweiten W eltkrieg 
verloren. Im Jah re  1950 etw a begann er mit

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



'130 E n to m o lo g isch e  N a ch r ich ten  und B erich te, 30, 19BG 3

unerm üdlichem  Fleiß und Eifer, eine neue 
Sam m lung aufzubauen, die heute einen beacht
lichen Umfang auf weist.
Durch seine berufliche Tätigkeit als B ankkauf
mann m ußte er viel über Land fahren. Nach 
getaner A rbeit boten sich gute Möglichkeiten, 
die N atur zu beobachten und der Sam m eltätig
keit nachzugehen. Im Kreis S tendal wurden 
bisher insgesam t 685 A rten von G roßschm etter
lingen nachgewiesen. Die m eisten davon w u r
den von ihm festgestellt. Zahlreiche Zuchten 
konnte er erfolgreich durchführen. Die E rfah
rungen bei der Zucht von Schm etterlingen so
wie bei der Bestim mung von F altern  gab er 
stets uneigennützig an die anderen M itglieder 
der Fachgruppe weiter. HANS KOLAR ist M it
begründer der Fachgruppe Entomologie S ten
dal, die im Jahre  1975 gegründet wurde. Von
1975 bis 1979 w ar er ihr Vorsitzender. Für die 
Fachgruppe ist er der aktive Motor, besonders 
bei der D urchführung von Exkursionen und 
Lichtfängen. Besonders zu erw ähnen ist seine 
Gewissenhaftigkeit und E xaktheit bei der P rä 
paration von Insekten. Schlecht gespannte F al
ter sind in seiner Sam m lung nicht zu finden. 
Seine Sammlung ist vorbildlich aufgebaut und 
geordnet und sein ganzer Stolz.
Wir wünschen unserem  B undesfreund HANS 
KOLAR noch viele Jah re  Freude an der ento- 
mologischen Tätigkeit, vor allem  G esundheit 
und Schaffenskraft.

Peter Strobl
für die FG Entomologie Stendal

W. Heinz Muche — 75 Jahre
Es ist dem tem peram entvollen und aktiven 
Jub ilar nicht anzum erken, daß er am  8. August
1986 sein 75. L ebensjahr vollendet. H at der un
erm üdlich Reisende doch schon w ieder Reise
pläne, die ihn zum 23. Mal nach M ittelasien 
führen sollen.
Der gelernte G ärtner bereitete noch w ährend 
seiner Lehrzeit seine erste A uslandsreise vor, 
die ihn 1932 für sieben M onate in die M onte
negrinischen Berge führte. Von da an w idm ete 
er sein ganzes Schaffen dem Sam m eln von 
Tieren, besonders von Insekten. Er dürfte einer 
der wenigen Entomologen sein, denen es ver
gönnt war, auf allen fünf Erdteilen zu reisen 
und zu sammeln.
Nachdem eine zweite Reise nach Jugoslawien 
geführt hatte, arbeitete H. MUCHE als Volon
tä r bei der bekannten Dresdner Insek tenhand
lung STAUDINGER u. BANG-HAAS, darauf 
als Versuchshelfer bei Prof. PRELL in T ha
randt. 1937 besuchte er Libyen. Der zweite 
W eltkrieg führte  ihn als Soldat nach F rank 
reich, in die Sowjetunion und schließlich nach 
N ordafrika. Dort desertierte  er, w urde w ieder 
gefaßt und vor ein K riegsgericht gestellt. Zur 
„F rontbew ährung“ verurteilt, w urde er bei den 
bald stattfindenden Rückzugsgefechten von der 
Ruhr befallen und geriet in Gefangenschaft.

Nach den USA überführt, verschlug ihn das 
Schicksal zunächst als Holzfäller in verschie
dene Bundesstaaten. Sein auch dort intensiv 
betriebenes Sam m eln erregte die A ufm erksam 
keit der Lagerleitung, die ihn daraufhin  als 
Schädlingsbekäm pfer und Biologielehrer in 
Fort Devens (M assachusetts) einsetzte. Nach 
über drei Jah ren  kehrte  er heim und gründete 
ein N aturw issenschaftliches Fachgeschäft in 
Radeberg, stellte Lehrm ittel her und bereiste 
als sein eigener V ertreter die Schulen.
Nach der Auflösung der F irm a STAUDINGER
u. BANG-HAAS übernahm  er die Käfer, 
Hym enopteren, H em ipteren und Orthopteren, 
w ährend die Lepidopteren an die F irm a 
KOTZSCH gingen. In dieser Zeit w ar auch der 
Höhepunkt der H erstellung von Lehrm itteln, 
insbesondere von Schaukästen für Schulen, 
Forst- und Landw irtschaft.
Bald begann H. MUCHE sich wissenschaftlich 
m it Käfern, später m it B lattwespen zu be
schäftigen und auch darüber zu veröffent
lichen. Er erreichte auf dem Gebiet der Alle- 
culidae und der B lattwespen in ternationale An
erkennung, bearbeitete die K äfergruppe in der 
„Fauna of Saudi A rab ia“, w irk te  an der „Fauna 
der DDR“ m it und verfaßte ein vielbegehrtes 
Bestim m ungswerk über die „Blattwespen 
Deutschlands“ , das er bald auf ganz Europa 
ausweitete. Einen w esentlichen A uftrieb erhielt 
seine w issenschaftliche Betätigung seit 1956 
durch die Vielzahl seiner Auslandsreisen. Zu
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